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Liebe 
Breitenwangerinnen 
und Breitenwanger

Wagner 
Bürgermeister Breitenwang

Hanspeter 

Im Namen des Gemeinderates und aller 
Mitarbeiter wünsche ich Ihnen 
ein gesegnetes Weihnachten,

viel Glück und Gesundheit
für das Jahr 2012.

Es sind nur noch wenige Tage – und 
schon geht das Jahr 2011 zu Ende. 
Finanzdebakel, Eurokrise, Schulden-
berg, Staatspleiten, Agrarstreit, 
Skandale und vieles mehr waren die 
Schlagzeilen des Jahres. Viele 
Menschen haben Angst und sind 
verunsichert – was mag wohl die 
Zukunft noch bringen? Das Vertrau-
en in die Politik ist längst an einem 
Tiefpunkt angelangt.
Umfragen bestätigen aber, dass 
gerade in den Gemeinden die 
Bürgerinnen und Bürger die Verant-
wortungsträger kennen und ihre 
Arbeit und ihren Einsatz für die 
Gemeinde schätzen. Darüber kön-
nen wir uns freuen. Wir müssen aber 
ständig mit aller Kraft daran 
arbeiten, dass dieses Vertrauens-
verhältnis erhalten bleibt. 
Gerade in der Gemeindepolitik gilt 
es, sich auf die jeweiligen Verände-
rungen und Situationen einzustel-
len, und die richtigen Entscheidun-
gen zu treffen. Sacharbeit ist vor die 
Parteipolitik zu stellen, und wir sind 
ständig gefordert an Verbesserun-
gen und Neuerungen zu arbeiten. 
Für unsere Bürger, für die Menschen 
da zu sein, sie mit Rat und Tat zu 

Liebe Breitenwangerinnen und Breitenwanger!

Besonders stimmungsvoll war 
heuer wieder das Advent-
konzert der Gemeinde Breiten-
wang, bei dem der Jugendchor 
der Neuen Mittelschule Kö-
nigsweg, das Bläserquartett 
Pinswang, der Lechtaler 
Viergesang, die Schloßanger 
Geigenmusig und Viva la 
musica Lechaschau besinn-
liche Weisen zum Besten 
gaben und Richard Wasle 
Adventgeschichten vortrug.

unterstützen, ihnen das Gefühl von 
Sicherheit und Geborgenheit zu ver-
mitteln, ist die wichtigste Aufgabe. 
Das ist uns, so denke ich, in den 
vergangenen Jahren gut gelungen.
So gilt mein Dank besonders dem 
Gemeinderat und allen Gemeinde-
mitarbeitern im Bauhof, Gemein-
deamt und Kindergarten für die gute 
und konstruktive Zusammenarbeit. 
Dadurch ist es gelungen, größere, 
aber noch viel mehr kleinere Anlie-
gen der Bevölkerung zur Zufrieden-
heit zu erledigen. Erwähnt werden 
muss aber auch, dass es oft nur 
durch die Bereitschaft und die Ein-
sicht vieler Mitbürger gelingt, Ver-
besserungen für die Gemeinschaft 
zu erreichen – dafür mein herzliches 
Vergelt’s Gott.
Natürlich dürfen die vielen freiwilli-
gen Helfer der Freiwilligen Feuer-
wehr, des Roten Kreuzes und 

anderer sozialer Institutionen sowie 
alle ehrenamtlichen Funktionäre und 
Helfer der verschiedensten Vereine 
nicht vergessen werden. Erwähnt 
werden müssen aber auch die Helfe-
rinnen und Helfer beim Kirchen-
dienst, in der Bibliothek und, und, 
und ... 
Daher gelten mein besonderer Dank 
und meine Anerkennung jenen Per-
sonen in unserer Gemeinde, die sich 
immer wieder in den Dienst der 
Allgemeinheit stellen und damit 
einen unschätzbaren Wert zum 
Wohle unserer Gemeinschaft leisten.
Zum Schluss denke ich aber wieder 
an jene Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger, die einsam und alleine sind, 
oder an jene, die Krankheit, Leid und 
Not erfahren mussten. Ihnen 
spreche ich mein tiefstes Mitgefühl 
aus und wünsche ihnen Trost und 
Hoffnung.

Adventkonzert in der Gemeinde
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Kontakt: 
VVT KundenCenter Bahnhof 
Reutte - Tel. 05672 / 62 55 8
Montag bis Freitag von 
10.00 bis 16.00 Uhr.

Herr Wex gibt gerne Auskunft 
über Ihre besten Verbindungen.

Achtung 

Mit dem Fahrplanwechsel am 11. 
Dezember wurde die Haltestelle 
beim Hotel Ernberg aufgelassen 
und ab diesem Zeitpunkt wird die 
neue Haltestelle Veranstaltungs-
zentrum beim Parkplatz in der 
Alpenbadstraße (die eventuell in 
„Thermenstraße“ umbenannt wird) 
angefahren. Nähere Infos finden Sie 
im Internet unter www.vvt.at

Der Lehrgang wurde von Mitarbei-
terInnen der Bayrischen Landes-
anstalt für Wald und Forstwirtschaft 
sowie von der TU München, Lehr-
stuhl für Wald und Umweltpolitik 
wissenschaftlich begleitet.
Die praktische Anwendung des 
vermittelten Wissens war Ziel des 
Kurses. Jede(r) ProzessbegleiterIn 
hat bereits im Zuge des Lehrgangs 
praktische Erfahrungen bei der 
Umsetzung von Projekten in der 
eigenen Gemeinde bzw. im eigenen 
Arbeitsbereich gesammelt. So 
wurden beispielsweise ein Bikepark 
oder ein Waldspielplatz mit ent-
sprechender Beteiligung der Betrof-
fenen geplant und umgesetzt. Die 
Lehrgangsteilnehmer waren be-
geistert, da das Erlernte sofort in 

Schutzwaldplatt formen
2011 neun Tiroler Absolventen
Im Rahmen der Bergwaldtagung 
„Berg-Wald-Mensch“ fand am 7. 
Oktober 2011 in Bad Tölz die 
Zertifikatsverleihung für den 
länderübergreifenden Lehrgang 
„Prozessbegleiter für Schutzwald-
plattformen“ statt. 
Veranstaltet von der Schutz-
waldplattform Tirol in Kooperation 
mit der Bergwaldoffensive Bayern 
im Rahmen eines EU-Interreg- 
Projektes fand der Lehrgang heuer 
bereits zum zweiten Mal statt.

Den bisher insgesamt 40 Teilneh-
merInnen wurde Wissen um die Ent-
wicklung und Umsetzung von Pro-
jekten rund um den Bergwald ver-
mittelt. Kompetenzen im Bereich 
der Planung und Evaluierung von 
Projekten, aber auch der Umgang 
mit Konflikten waren Lehrinhalte. 
Aber auch die Anwendung ver-
schiedener Beteiligungsverfahren 
und eine entsprechende Öffentlich-
keitsarbeit helfen den Teilnehmern 
künftig bei ihrer täglichen Arbeit.

Praktische Anwendung steht im
Mittelpunkt

der Praxis umgesetzt werden 
konnte.
FD DI Josef Fuchs gratulierte den 
Absolventen zum erfolgreichen 
Abschluss des Lehrgangs. „Ich be-
danke mich für das besondere 
Engagement für den Bergwald. 
Gerade die Rolle als Vermittler bei 
der Konfliktregelung im mehrfach 
genutzten Bergwald liegt mir 
besonders am Herzen“, betonte der 
Forstdirektor.

Nähere Informationen bei:
DI Manfred Kreiner
Amt der Tiroler Landesregierung
Abt. Forstplanung
manfred.kreiner@tirol.gv.at

P r o z e s s b e g l e i t e r  f ü r 

Sintenbichl
Schilift 

Unser beliebter Familienskilift geht 
auch heuer wieder in Betrieb. Wir 
freuen uns auf unsere kleinen und 
großen Skifahrer, die täglich ab 13 
Uhr die Liftanlage nützen können.  
Flutlichtbetrieb nach Vereinbarung.

Alle Fahrpläne zum Regiobus gibt 
es im VVT KundenCenter am 
Bahnhof Reutte. Dort werden alle 
Kundenwünsche rund um die 
umweltfreundliche Mobil i tät 
bedient. Hierzu zählen Leistungen 
wie Informationen zu Fahrpreisen 
und Verbindungen oder der Verkauf 
von Tickets (VVT, DB, ÖBB).

VVT KundenCenter
am Bahnhof informiert

Busbenützer
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Wir gratulieren:

Gestorben ist:

Alber Fellner zum 75er
Konrad Reisigl zum 80er
Katharina Hosp zum 80er
Sigrid Hold zum 80er
Stefanie Wiesner zum 85er
Emma Reisigl zum 85er

Geboren wurden:

Tratschkatl
Woasch, däs hot mar ku
Ruah lossa, das die do
dena in Reitte wieder
an Weihnachts-
markt hoant.
D’rum bin i
umiganga und i
muass uans sage,
schia war’s. Hut ab,
vu dena do dena, di hoant schua viel
glernt, wie sie vorigs Joar bei uns
am Weihnachtsmarkt ware. Und iatz
bin i grad gschpannt, weils negschte
Joar macha ja di unsrige o wiedr an
Markt, die lege sicher no un drauf.

Bei verschiedenen kulturellen 
Veranstaltungen wird um freiwillige 
Spenden für den Sozial- und 
Ku l tu r fonds  der  Gemeinde  
Breitenwang gebeten. Hiervon 
wurden im heurigen Jahr EUR 
1 .400,–  zur  Unters tützung 
hilfsbedürftiger Menschen in 
unserer Gemeinde verwendet.

Emma Wachter

Rosa Reisigl

Unterstützungen 
aus dem Sozialfonds

Im überarbeiteten Gefahrenzonen-
plan 2005 wurde die Dürrtalrunse 
als gefährlich eingestuft. In Zusam-
menarbeit mit der Wildbach- und 

Schutzdamm im Weiler Lähn errichtet

Beim diesjährigen Seniorenausflug 
stand eine Fahrt auf den Hahnen-
kamm auf dem Programm. Bei 
wunderschönem Herbstwetter und 
Kaffee und Kuchen genoss man den 

herrlichen Ausblick. Traditioneller-
weise beschloss man den fröh-
lichen Ausflug bei einem Abend-
essen im Moserhof, wo die Bader-
Musik aufspielte.

Seniorenausflug

Mit Bescheid vom 7. September 
2010 wurde nunmehr von der 
Agrarbehörde endgültig bestätigt, 
dass mehrere Grundstücke des 
Liegenschaftsgebietes der Agrar-
gemeinschaft Breitenwang Gemein-

Bescheid bestätigt degut im Sinne des Paragraphen 33 
des TFLG sind. Damit tritt nun die 
Novelle zum Flurverfassungs-
gesetz mit Gültigkeit vom 12. 
Februar 2009 in Kraft.

Lawinenverbauung wurde ein Pro-
jekt erarbeitet und ein Schutzdamm 
errichtet, der maßgeblich dazu bei-
trägt, den Ortsteil Lähn zu sichern. 
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Feuerwehrhalle neu

Die so genannte „alte Feuerwehr-
halle“ ist in die Jahre gekommen. 
Beengte räumliche Verhältnisse, 
gesetzliche Vorschriften, usw.  
haben nun eine Diskussion über 
einen Neubau einer Feuerwehrhalle 

ausgelöst. Vorgesehen wäre der 
Neubau am Holzplatz neben dem 
Agrarbauhof. Grundlagen dafür 
sind aber die Zustimmung der 
Grundbesitzer, diverse Widmungs-
verfahren und Zusicherungen von 

Fördergeldern durch das Land Tirol. 
Die neue Halle sollte gleichzeitig 
aber auch Einsatzzentrum für die 
Wasserrettung des Bezirkes Reutte 
sein.

Gratulation – ein Helfer mit Herz

Eine besondere Ehrung erhielt 
Wolfgang Scheucher jun. von 
Landeshauptmann Günther Platter 
im Beisein von Bezirkshauptfrau 
Mag. Katharina Rumpf überreicht. 
In Kooperation mit dem Land Tirol 

und dem „Blickpunkt“ wurden aus 
jedem Bezirk Personen nominiert, 
die sich besonders durch ihren 
uneigennützigen Einsatz für die 
Gemeinschaft und ihr soziales 
Engagement auszeichnen. 
(Mitglied FFW, Betreuer Jung-
feuerwehr, Mitglied im Kriseninter-
ventionsteam, ...)

Feuerwehr
Am Sonntag, den 13. November, 
fand in Lechaschau nach ca. 
zehnjähriger Pause wieder ein 
Kompassmarsch der Jugendfeuer-
wehren des Bezirkes Reutte statt. 
Bei strahlendem Sonnenschein und 
angenehmen herbstlichen Tempe-
raturen konnten die Jugendlichen 
ihr Können in Orientierung, Sport 
und Feuerwehrwesen unter Beweis 
stellen.

Am Samstag, den 19. November, 
fand die Atemschutzleistungs-
prüfung in Reutte statt. Die Feuer-
wehr Breitenwang-Mühl konnte drei 
Trupps stellen, wovon zwei Trupps 
in Gold und ein Trupp in Silber die 
Leistungsprüfung absolvierte.

1. Gold-Trupp: Christian Kerber, 
Daniel Fringer, Fritz Engel und Kdt. 
Manfred Kerber (v. li.)

2. Gold-Trupp: Markus Rudigier, 
Wolfgang Scheucher jun., Christian 
Oberforcher und Kdt. Manfred 
Kerber (v. li.) - 3. Silber-Trupp 
(o. Foto): Christoph Fringer, Chris-
tian Praxmeier,  Peter  Mayrhofer 

Am Samstag, den 19. November, 
fand im Hotel Ernberg ein Kame-
radschaftsabend statt. 72 Personen 
waren zum Törggelen gekommen. 
Das gemütliche Beisammensein 
fördert jedes Jahr die gute Kamerad-
schaft unter den Mitgliedern.

Die Freiwillige Feuerwehr Breiten-
wang-Mühl möchte sich an dieser 
Stelle auch bei allen Mitbürgern für 
die großzügigen Spenden anläss-
lich der heurigen Haussammlung 
bedanken! 
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Auch heuer kamen die Kinder-
gartenkinder vor dem National-
feiertag den Bürgermeister im Ge-
meindeamt besuchen. Neben vielen 
fröhlichen Liedern hatten sie ein 
riesengroßes, wunderschönes Bild 
als Geschenk dabei, das man im 
Gemeindeamt bewundern kann.

Bilanz der Eis- u. Stockschützen

Am 30. Dezember findet ab 18 Uhr 
die Vorsilvesterparty des Sport-
clubs beim Eismann statt. Für Speis 
und Trank ist bestens gesorgt.
Der heurige Gemeindeball wird 
am 28. Jänner 2012 vom Sportclub 
im VZ Breitenwang veranstaltet. 
Beginn ist um 20.30 Uhr, Einlass ab 
19.30 Uhr. Das Power-Trio aus Tirol 
„Almwind“ spielt zum Tanz auf. 
Der Sportclub freut sich bei beiden 
Veranstaltungen auf euer zahl-
reiches Kommen!

Platzierungen eingefahren.
Die Herrenmannschaft hat die 
Staatsligazugehörigkeit im Winter 
und die Bundesligazugehörigkeit 
im Sommer geschafft.
2 Mixed- und 1 Damenmannschaft 
schafften den Klassenerhalt im 
Sommer und Winter in der höchsten 
Spielklasse Tirols.
1 Herrenmannschaft ist im Sommer 
wie auch im Winter in der Oberliga 
startberechtigt.

Bei diversen Turnieren wurden 
zusätzlich insgesamt 14 erste, 14 
zweite, 9 dritte, 4 vierte, 12 fünfte 
und unzählige gute Platzierungen 
erreicht.
Um diese Erfolge, gerade im Nach-
wuchsbereich, weiterhin feiern zu 
können, findet zweimal wöchent-
lich ein separates Training für die 
Jugend statt. Neueinsteiger sind 

herzlich willkommen und werden 
von geschulten Trainern betreut. 
Für den Nachwuchs stellt der 
Zweigverein das benötigte Stock- 
und Plattenmaterial kostenlos zur 
Verfügung. 
Weitere Auskünfte erhaltet ihr unter 
der Telefon-Nr. 0676-843340401 
(Obmann Roland Hechenblaikner) 
oder direkt bei der Stocksport-
anlage.                      STOCK HEIL!

Vorsilvesterparty
und Ball des SCB

Am 19. Dezember wurde Christian 
Angerer zum neuen Vizebürger-
meister der Gemeinde Breitenwang 
gewählt und löst damit Walter Hackl 
ab, der aus gesundheitlichen 
Gründen sein Amt zurücklegen 
musste. Die Gemeinde bedankt sich 
für das jahrelange Engagement von 
Walter Hackl als Vizebürgermeister.

Besuch im
Gemeindeamt

Neuer Vize-Bgm.
Christian Angerer

Die Jugend-, Damen-, Mixed-, Her-
ren- und Seniorenmannschaften 
nahmen im Sportjahr 2010/11 an 
184 Turnieren im In- und Ausland 
teil und konnten dabei unglaub-
liche Erfolge erreichen. Auf solche 
Erfolge kann wohl kein Stocksport-
verein in Österreich zurückblicken.
Zusammengefasst wurden fol-
gende Medaillen und Meistertitel 
erreicht:
18 Meistertitel und Goldmedail-
len sowie
3 Silber- und 4 Bronzemedaillen 
bei Tiroler Meisterschaften
3 Gold-, 3 Silber- und 4 Bronze-
medaillen bei Österreichischen 
Meisterschaften
2 Gold- und 1 Bronzemedaille 
bei Österreichischen Bundes-
cups und als Höhepunkt
1 Gold- und 1 Bronzemedaille
bei Europameisterschaften
Zudem wurden in diesen Bewerben 
noch unzählige hervorragende 



Datum Zeit Veranstaltung und Inhalt Veranstalter

Tel.-Nr. Gemeinde
Meldeamt/Baufragen
Kulturreferat
Amtsleiter/Kassa
Bürgermeister

62516-12
62516-10
62516-11
62516-13

E-Mail-Adresse:

Internet:
gemeinde@breitenwang.tirol.gv.at

www.breitenwang.tirol.gv.at

IMPRESSUM:
Grundlegende Richtung (Erklärung gem. § 25 Abs. 
4 Mediengesetz): Information der Gemeinde 
Breitenwang und des Gemeinderates Breitenwang 
an die Breitenwanger Bevölkerung. Herausgeber 
und Medieninhaber: Gemeinde Breitenwang, 6600 
Breitenwang, Max-Kerber-Platz 1, Tel. 62516. 
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Freitag,
13. Jänner 2012

20.00 Uhr

Dienstag,
17. Jänner 2012

14.00 Uhr Tanz und Unterhaltung für Junggebliebene
mit interessantem Vortrag von Dr. Puri-Jobi.
Zum Tanz spielt „Arnold Evergreen” auf.        

Gemeinden
des Bezirkes

Filmcircle: „The King’s Speech”
Der mit Preisen überhäufte Film über die Sprach-
störungen des Sohnes des britischen Königs basiert
auf wahren Begebenheiten.
                          

Kulturforum Breitenwang
www.filmcircle.at

VzVz
TREFF

TERMINE - VERANSTALTUNGEN - NEWS - SEMINARE .............

Ab sofort kann der Veranstaltungs-Newsletter auf der Gemeinde-Homepage 
abonniert werden. www.breitenwang.tirol.gv.at

Foto: Gerry Hofstetter Lichtkunst Schweiz

Samstag,
21. Jänner 2012

20.00 Uhr Diplomball Gesundheits- und Kran-
kenpflegeschule Reutte

Sonntag,
22. Jänner 2012

15.00 Uhr Seniorennachmittag Vinzenzgemeinschaft
Breitenwang

Dienstag,
24. Jänner 2012

19.00 Uhr Minimed-Studium
Unsere Verdauung und ihre Störungen 
Das Neueste aus der Medizin und Diätologie über
Ursachen, Folgen und Behandlungsmöglichkeiten!

Rotes Kreuz

Mittwoch,
25. Jänner 2012

16.00 Uhr Das tapfere Schneiderlein
Puppentheater für Kinder

Puppenbühne Hein

Samstag,
28. Jänner 2012

20.30 Uhr Sportlerball - „Almwind” – 
das Power-Trio aus Tirol spielt zum Tanz auf

Sportclub Breitenwang

Freitag,
3. Februar 2012

20.00 Uhr Filmcircle: „Abendland”
Der neue Kinofilm von Nikolaus Geyrhalter durch-
misst in einer großen assoziativen Reise ein 
nächtliches Europa in vielen Facetten.
                          

Kulturforum Breitenwang
www.filmcircle.at

Sonntag,
5. Februar 2012

14.00 Uhr Faschingsfeier Pensionistenverband
Bezirk Reutte

Freitag,
10. Februar 2012

20.00 Uhr Kabarett „Christoph Krall” Kulturforum Breitenwang

Freitag,
24. Februar 2012

20.00 Uhr Jahreshauptversammlung Österreichischer
Alpenverein

Eintritt: EUR 5,–
ermäßigt EUR 4,–

Eintritt: frei

Eintritt: frei

Eintritt: EUR 5,–
ermäßigt EUR 4,–

Samstag,
25. Februar 2012

20.00 Uhr „Zu Fuß nach Bethlehem” - Foto-Video-Vortrag:
Ein spannender Bereicht über eine 5000-Kilometer-
Erlebnisreise durch 12 Länder

Martin Leopold
Weitenbacher

Freitag,
2. März 2012

20.00 Uhr Filmcircle: „Made in Dagenham - we want sex”
Rita führt die Näherinnen einer Autofirma 1968 in 
den ersten Frauenstreik der britischen Geschichte.

Kulturforum Breitenwang
www.filmcircle.at
Eintritt: EUR 5,–  ermäßigt EUR 4,–

Samstag,
10. März 2012

ganztägig Fischerei-Unterweisungskurs Fischereiverband

Samstag,
17. März 2012

20.00 Uhr Bauchtanz-Aufführung Karin Leidl


